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E R S T E I G E R T  

Wie Sie ab Januar 2006 
für eventuell wenig Geld 
eine ganze Volksblatt-
Inserat-Seite ergattern 
können. ^ 4 

T V - A B E N D  

Was e s  heute Freitag 
au f  den Fernsehkanä­
len Spannendes  und 
Unterhaltendes zu se­
hen gibt. ^ g 

O F F E N  

Was Jennifer  Aniston 
trotz Trennung von 
Hol lywoodstar  Brad 

•"Pitt i m m e r  bleiben 
möchte. 16 

M I L L I A R D E N  

Womit gestern zahlrei­
che Spanier beglückt 
worden sind und für 
wen es  a m  meisten da­
von gab. 1 g 

V O L K S  
B L A T T  NEWS 

Der weite Bogen 
S C H A A N  - Die «TaKsachen» schlagen Ja-
nura einen besonders weiten Bogen. A m  
Donnerstag, den 12. Januar eröffnet um 18.30 
Uhr in Zusammenarbeit mit den Liechtenstei­
ner  Freunden von Yad Vashem die erste Aus­
stellung im neuen Foyer. «An den Toren zur  
Hölle» griff der Soldat Zinovii Tolkatchev 
zum Zcichenstift,  entstanden sind beein­
druckende Dokumente aus Majdanek und Au­
schwitz. 

Traditionell heisst es im Januar übrigens 
auch «Der Intendant lädt ein». Georg Rootc-
ring stellt in einer Matinee a m  Sonntag, den 
15. Januar, um 11 Uhr das Programm der 
kommenden Wochen und Monate vor. Die 
Veranstaltung endet mit der  Gelegenheit zum 
Frühstücksgespräch Uber Kultur und Kultur­
schaffende. 

A m  Donnerstag, den 26. Januar, steht u m  
20.09 Uhr das ganz grosse Gefühl i m  Pro­
gramm: Die unvergleichliche Georgette Dee  
(Bild) ist a u f  der  TaK-Bühne live zu erleben. 
Das neue Programm «Neben mir: Ich - wie 
nett», bietet hervorragende Sangeskunst ,  
grosse Musikalität und kleine, bissige Mode­
rationen - ein Abend, den man sich nicht ent­
gehen lassen sollte. (PD) 

A N / . I - K i l  

Zauberflöte für Kinder 
Mozarts Märchenoper «Die Zauberflöte» als Gastspiel aus Zürich im TaK 

Am 13. Januar erzählt Papagano im TaK, wie das Bigenttidi war mit dar «ZaubarflSta» - und zwar auf kindsrfraundlfdia Art und 

SCHAAN - Am Freitag, den 13. 
Januar wird die TaK-Bühne zum 
Musikttieater. Mit einer speziell 
für ein junges Publikum einge­
richteten «Zauberflöten»-Fas-
sung kommt das Opernhaus Zü­
rich nach Schaan. Der Spass ist 
natürlich auch für Jungbleiben­
de geeignet. 

Mozarts grosse Märchenoper in ei­
ner Fassung speziell für Kinder. Pa-
pageno, der  bei der  Königin der 
Nacht als Vogelfänger angestellt 
ist, hat in einem grossen Buch die 

Geschichte von der Zauberflöte ge­
funden. Die will e r  den Kindern 
nicht vorenthalten. 

Richtiges Musiktheater 
Was als einfaches Geschichtener-

zählen beginnt, ist bald richtiges 
Musiktheater. Wir sehen Tamino, der 
vor der Schlange flüchtet und durch 
den Wald irrt. Z u m  Glück naht Ret­
tung in Form einer geheimnisvollen 
Dame. Auch Papageno steckt schon 
mittendrin in der Geschichte, lässt 
sich gerne als Held feiern und wird 
prompt wegen seiner Lügen bestraft. 

Für Generationen von Opern­
freunden war «Die Zauberflöte» die 
erste Begegnung mit  d e m  M u ­
siktheater und der Beginn einer le­
benslangen Begeisterung. D a s  
Opernhaus Zürich zeigt Mozarts  
Meisterwerk in einer eigens für jun­
ges Publikum erarbeiteten Einrich­
tung. Lustig und spannend wie das 
Original lässt die Fassung von Re­
gisseur Ulrich Peter die Zuschauer 
eintauchen in die bunte Welt der  
Märchenoper. Als beglei tender 
Conferencier und einer der  Haupt­
darsteller: Papageno. 

Karten flir diese ganz spezielle 
«Zauberflöte» gibt es beim TaK-Vor­
verkauf in der  Reberastrasse 10, 
Schaan, Telefon 237 59 69 in dieser 
Woche noch bis einschliesslich heu­
te von 9 bis 11 Uhr sowie von 13.30 
bis 18 Uhr. Nach der Winterpause ist 
die Kasse a b  Montag, den 9. Januar 
wieder geöffnet. In der  Zwischenzeit 
nimmt ein Anrufbeantworter Kaiten-
wünsche entgegen, Bestellungen per 
E-Mail an  vorverkauf@tak.li sind 
ebenfalls möglich. Die Abendkasse 
im TaK öffnet eine Stunde vor dem 
Beginn der  Aufführung. (PD) 


